
 

 

72. FIL-Kongress Lake Placid USA 

Bericht des Generalsekretärs 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, auch von meiner Seite ein herzliches 

Willkommen zum 72. FIL-Kongress hier im historischen Lake Placid, dem 

Austragungsort der Olympischen Winterspiele 1932 und 1980. Ich möchte 

auch unseren geschätzten Gastgebern - der ORDA und USA Luge - für die 

exzellente Vorbereitung dieses Kongresses und für die Ausrichtung eines 

sehr erfolgreichen Weltcup-Rennens in der vergangenen Saison danken - 

eine längst überfällige Rückkehr des Rodel Weltcups nach Lake Placid, 

nach den Schwierigkeiten, die Covid-19 mit sich brachte. Beeindruckend ist 

auch das Engagement des Staates New York für den Rennrodelsport und 

die anderen olympischen Wintersportarten. Wie viele von Ihnen bereits 

wissen, wird die IBSF ihren Kongress nach unserem hier in Lake Placid 

abhalten, und wir werden einen gemeinsamen Tag haben, an dem die 

Vorstände beider Verbände am Sonntag zusammenkommen werden, um 

gemeinsame Ziele für den Rennrodelsport zu diskutieren. 

 

Gemeinsam haben wir in der vergangenen Saison mit den Doppelweltcups 

und dem ungewöhnlichen Wetter mit warmen Temperaturen und Regen 

einige Herausforderungen gemeistert. Trotzdem haben Sie, die nationalen 

Verbände, mit Ihren Teams eine sehr erfolgreiche Saison hinter sich, die 

mit der Weltmeisterschaft in Altenberg und dem spannenden Weltcup-

Finale in Sigulda ihren Höhepunkt fand. Ein besonderer Dank gilt dem 

lettischen Verband für die lustige und sehr unterhaltsame Gala-

Veranstaltung in Sigulda nach dem letzten Weltcup-Rennen. Es war ein 

toller Saisonabschluss. 



Hervorheben möchte ich auch die erfolgreichen Olympischen 

Jugendspiele, die im vergangenen Jahr in Gangwon Korea stattgefunden 

haben. Die Vorbereitung und Durchführung durch unsere koreanischen 

Kollegen war hervorragend. Vielen Dank an Frau Park und den 

koreanischen Verband für die Unterstützung dieser wichtigen 

Veranstaltung. Unser FIL-Team hat bei der Betreuung dieser Veranstaltung 

großartige Arbeit geleistet. Auch die nach PyeongChang 2018 gegründete 

Legacy Foundation spielt weiterhin eine wichtige Rolle bei der Förderung 

des Rennrodelsports in Asien. Ich möchte der Solidaritätsabteilung des IOC 

für die jährlichen Zuschüsse danken, mit denen Rodler aus Ländern 

unterstützt werden, die bei Olympischen Winterspielen unterrepräsentiert 

sind. Diese Unterstützung war entscheidend, um den Athleten zu helfen, 

sich für die Jugendspiele in Korea zu qualifizieren, die ein Sprungbrett zu 

den Olympischen Winterspielen sind. 

 

Die FIL setzt weiterhin auf ihr Engagement, dem traditionellen 

Fernsehpublikum ein erstklassiges Produkt zu bieten, sowie auf unser 

internetbasiertes Programm, das eine Kombination aus Live-

Streaming/FIL-Studio und der Veröffentlichung interessanter Geschichten 

und Clips auf den verschiedenen Social-Media-Plattformen der FIL ist. Eine 

der größten Verbesserungen in der vergangenen Saison war die 

Implementierung eines neuen, hochmodernen und unterhaltsamen 

Grafikpakets und Technologien mit unseren Partnern bei Chyron und Hego. 

Diese Verbesserungen werden auch dazu beitragen, die Kosten für die 

Übertragung unserer Veranstaltungen zu senken, da mehr Aufgaben mit 

weniger Personal oder aus der Ferne erledigt werden können. Sie 

entsprechen auch unserer Priorität, die Persönlichkeiten und Geschichten 

der Athleten in den Vordergrund zu stellen und den Fans besser zu 

vermitteln, was bei unseren Veranstaltungen passiert. Dank all unserer 

Bemühungen konnten wir einen deutlichen Anstieg der Zuschauerzahlen 

auf allen TV- und Internet-basierten Social Media-Plattformen verzeichnen. 

Zum Thema Medien möchte ich Ihnen ein kurzes Video mit den 

Höhepunkten der letztjährigen Saison zeigen. VIDEO ABLAUFEN 

LASSEN 

 



Es sind weniger als 20 Monate bis zu den nächsten Olympischen 

Winterspielen in Mailand-Cortina. Wie im Bericht von Präsident Fogelis 

erwähnt, muss die neue Bahn in Cortina so schnell wie möglich fertig 

gestellt werden, damit die FIL und die IBSF im März nächsten Jahres die 

Vorhomologierung durchführen können. Dieser Prozess ist entscheidend, 

um sicherzustellen, dass die Bahn unseren Sicherheits- und technischen 

Standards entspricht. Die Exekutive verfolgt diesen Prozess mit 

Unterstützung der IOC-Abteilungen für Spiele und Sport sehr genau. Der 

Leiter der FIL-Bahnkommission, Markus Aschauer, ist stark involviert und 

bringt seine jahrzehntelange Erfahrung im Bahnbau ein, um den Prozess 

zu überwachen und unsere italienischen Kollegen zu beraten, damit die 

Bahn rechtzeitig zu den Olympischen Winterspielen 2026 fertig gestellt 

werden kann. Wie Präsident Fogelis in seinem Bericht erwähnte, entwickelt 

Milano-Cortina 2026 auch einen Plan B für den Fall, dass die Bahn in 

Cortina nicht rechtzeitig fertig wird. Es ist wichtig zu betonen, dass die neue 

Bahn in Cortina auf jeden Fall fertig gestellt wird. Wir hoffen natürlich auf 

die Olympischen Spiele, aber auf jeden Fall wird sie dem Schlittensport in 

Italien einen großen Schub geben und der FIL die Möglichkeit geben, in 

Zukunft Weltcups, Weltmeisterschaften sowie nationale und regionale 

Veranstaltungen durchzuführen. 

 

Der Sportmanager für Rennrodeln bei den Spielen in Mailand-Cortina ist 

unser erfahrener und zuverlässiger Freund Norman Kotans. Er ist hier bei 

uns auf dem Kongress und wird uns in der morgigen Sitzung über den 

Status der Bahn in Cortina und den Plan B informieren. 

 

Die FIL verfolgt weiterhin die Umsetzung unseres Strategischen Plans - 

Slide 2026. Wie Sie wissen, sind viele Teile dieses Plans bereits umgesetzt 

worden oder befinden sich in Arbeit. Morgen werden Sie von den 

Vorsitzenden der verschiedenen Arbeitsgruppen, die mit der Durchführung 

dieser wichtigen Arbeit betraut sind, aktuelle Informationen erhalten. Eine 

dieser Aktuelisierungen betriftt unsere Pläne für Naturbahn und 

Breitensport für die kommende Saison. ir freuen uns sehr, dass die FIL eine 

strategische Anstrengung unternimmt, um eine vielseitige, zugängliche und 

erschwingliche Form des Rennrodelns zu schaffen, die die breite 



Öffentlichkeit anspricht. Dazu gehört auch das Angebot eines Schlittens, 

der sowohl auf Schnee als auch auf Eis eingesetzt werden kann, nicht 

teuer ist und weit verbreitet ist. Die FIL freut sich auf den Start dieses 

Programms in der kommenden Saison. Sie werden morgen mehr über 

diese Initiative erfahren. Unser Ziel ist es, dass die FIL ein führender 

internationaler Olympischer Sportverband ist, der auf höchstem Niveau für 

den Rodelsport arbeitet und die hohen Standards der Good Governance 

erfüllt. 

 

Seit unserem letzten Kongress hat die FIL gemeinsam mit den anderen 

Wintersportverbänden eng mit dem IOC zusammengearbeitet, um eine 

Strategie zu entwickeln, wie die Olympischen Winterspiele angesichts der 

globalen Erwärmung und der steigenden Kosten und Risiken bei der 

Durchführung der Spiele erhalten werden können. Diese gemeinsamen 

Anstrengungen haben dazu geführt, dass das IOC und nun auch Mailand-

Cortina sowie künftige Gastgeber die im FIL-Playbook festgelegten 

Standards übernehmen, um unnötige Ausgaben bei Olympischen Spielen 

zu reduzieren. Darüber hinaus haben sich das IOC und die 

Wintersportverbände auf eine Strategie zur Identifizierung und Auswahl 

künftiger Austragungsorte geeinigt, die über bestehende Sportstätten, 

Erfahrung in der Durchführung von Sportgroßveranstaltungen und 

günstige/nachhaltige klimatische Bedingungen verfügen. Wie Sie vielleicht 

schon aus den Medien erfahren haben, haben diese Bemühungen dazu 

geführt, dass die IOC-Session vor den Eröffnungsfeierlichkeiten der 

Olympischen Spiele 2024 in Paris die französischen Alpen als 

Austragungsort für die Spiele 2030 und Salt Lake City (USA) als 

Austragungsort für die Spiele 2034 bestätigt hat. So können wir auch in 

Zukunft sichere, zuverlässige, erfahrene, kostengünstige und nachhaltige 

Spiele gewährleisten. Das IOC und die Wintersportverbände werden 

weiterhin eng zusammenarbeiten, um andere wichtige Ziele zu erreichen, 

wie zum Beispiel die Erhöhung der Athletenquote, die es mehr Athleten aus 

mehr Ländern ermöglichen wird, an Olympischen Winterspielen 

teilzunehmen. 

Ich möchte Präsident Fogelis und unserer Exekutive für ihre Führung im 

vergangenen Jahr danken, sowie unseren engagierten und hart 



arbeitenden Mitarbeitern danken. Mein Dank gilt auch dem IOC für die 

Unterstützung sowie all unseren Sponsoren und Stakeholdern. Es war mir 

eine Ehre und ein Privileg, im vergangenen Jahr als Generalsekretär der 

FIL tätig sein zu dürfen. 

 

Ich danke Ihnen! 

 


